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Zitat von Schantalle

Nachteile entstehen Älteren dadurch aber doch nicht.

Wenn die Verbeamtung doch aber so ein großer Vorteil ist, wie immer gesagt wird, warum ist
es dann kein Nachteil, wenn man das nicht bekommen darf? Und das nur, weil man schon älter
ist, wenn man dann also evtl. mehr Erfahrung und Dienstjahre hat als andere Kollegen und die
gleich mal mehr und besser gestellt sind.

Doch, das ist eine klare Ungerechtigkeit, so wie in Berlin die "alteingesessenen" Angestellten
sich zurecht darüber aufregen, dass Neu-Eingestellte gleich mal mehr Geld bekommen als sie,
weil sie die Erfahrungsstufen vorweg bekommen.

Zitat von Schantalle

Wenn der Lehrermangel eklatant größer wird, weil mehr 64- und 65-jährige KollegInnen
wegfallen, dann ist Sachsens Problem weit größer, als gedacht.

Genau das habe ich doch gesagt und das dies eben auch ein Kritikpunkt der GEW ist, dass es
nicht hilft, so wie es durchgeführt werde soll, sondern vermutlich mehr Probleme bringt.
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